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Junge Menschen wollen JETZT den Frieden
Veränderung geschieht im gegenwärtigen Moment: JETZT, JETZT, JETZT. project 
peace sieht in jedem JETZT die Chance, zu einer friedlicheren Welt beizutragen.

JETZT die Augen für mich und die Welt öffnen: 
Kriege, Klimawandel, Flucht, ökonomisierte Schul- und 
Studienstrukturen, fehlende Orientierung und Potenzialent-
faltung. project peace begegnet diesen Bewegungen, indem 
es jungen Menschen für ein Jahr Entwicklungs-Freiräume 
gibt, den eigenen Fragen und globalen Themen wahrhaftig 
nachzugehen.

„Ich fühle mich um so viele kraftschenkende, inspirierende, 
mutmachende, lehrreiche, herzenswarme, schöne, schwere 
… Begegnungen, Erlebnisse, Einsichten und Erfahrungen im 
Innen und Außen beschenkt und reicher. Das erfüllt mich 
mit großer Dankbarkeit, denn es bringt mich Stück für Stück 
mehr zu mir selbst und meinem Weg. Dieser Weg entsteht 
im Gehen. Ich habe unbekannte, neue Welten entdeckt. Und 
jetzt beim Erforschen begegne ich Stück für Stück meinen 
Fragen.“  Marleen, 4. Jahrgang

Mich im JETZT verbinden. Gemeinsam sein, 
Schmerzen und Lachen teilen, sich nicht ohnmächtig 
und alleine fühlen. Gemeinschaft ist ein 
Nährboden für den Wandel. project peace 
ermöglicht es, Verbundensein zu erfahren. Dies 
beginnt mit der Verbundenheit zu sich selbst, in der 
Gemeinschaftserfahrung im ersten (3 Monate) und 
dritten Modul (2 Monate) am KlosterGut Schlehdorf, und 

entwickelt eine besondere Kraft durch die halbjährige 
UnterwegsZeit (Modul 2) in ein Projekt aus dem stetig 
wachsenden, weltweiten Partnerschaftsnetzwerk aus 
zukunftsweisenden und nachhaltigen Friedensprojekten.

JETZT anfangen. Neben der globalen Vernetzung ist die 
UnterwegsZeit für den individuellen Weg ein sehr zentraler 
Bestandteil: sich ins Unbekannte vorwagen, gestärkt durch 
eine Gemeinschaft seine eigenen Grenzen austesten – um 
dadurch das Neue zu entdecken und gereift und gestärkt 
wieder zurückzukehren. „Fülle, Vielfalt, Heimat, Ferne, 
ankommen, weggehen und loslassen, mich geborgen fühlen, 
Herausforderung – jeden Tag neu. Mich selbst kennenlernen 
und die Welt, Freundschaft ganz tief, Wahrheit, Suche … 
Tanz, Sinn, Suche, Glück, Achterbahnfahrt des Lebens! Jetzt 
im Nachhinein wirkt es immer noch in mir nach und ich 
glaube, es wird nie damit aufhören! Und ich will es immer in 
mir bewahren, weiß, dass ich immer verbunden bleibe und 
verbunden bin mit Schlehdorf, und weiß, dass ich ich selbst 
sein darf. project peace hat mir gezeigt, dass es möglich ist, 
meinen Träumen nachzugehen – und ich will weiter träumen 
und wahr werden lassen!“ Pia, 20, 2. Jahrgang

Am 30. August 2016 beginnt der 6. Jahrgang, und wir haben 
noch freie Plätze. Wir freuen uns, wenn du dich 
und die Welt mit uns bewegen willst. 
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Für das project peace Team 
Adelheid Tlach-Eickhoff, 
Coco Fuchs und Do-
minik Werner ist project 
peace ein tiefes Herzens- und 
Lebensprojekt.

KlosterGut Schlehdorf:
eine genossenschaftlich organi-
sierte Lebens- und Arbeitsge-
meinschaft, die versucht, Traditi-
on und mutige Zukunftsansätze 
zu verbinden, und in der Vielfalt 
der Menschen vor Ort eine 
Chance sieht. 

Mehr Infos:
http://klostergut-schlehdorf.de


